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Stell dir vor,
Kollege,
Eidgenosse,
Miteidgenosse,
die Erde stünde köpf,
wir unten
und die Andern eben oben.

Es wäre dann
etwas heisser bei uns,
und wir pflanzten Bananen
und nur Bananen
oder Zuckerrohr
und nur Zuckerrohr
oder Kaffee
und nur Kaffee
oder wir bauten Zinn ab zum Beispiel,
und all diese
dunkelhäutigen
schlitzäugigen
schlitzohrigen
Ausbeuter
diktierten die Preise.

Und stell dir vor, Kollege,
Eidgenosse,
Miteidgenosse,
die Wut,
die wir hätten
auf die da oben;
an den Teil
erinnerten wir uns
und an den Winkelried
und an den Ueli Rotach,
und die hätten doch
zur Hellebarde und zur Armbrust
gegriffen.

Und stell dir vor,
Kollege,
Eidgenosse,
Miteidgenosse,
irgendein rechts-
oder linksgedrehtes Arschloch,
einer von denen,
die den Profit von dem,
was wir schaffen,
einstreichen,
wollte verhindern,
dass wir mucksen,
und, Kollege,
stell dir vor,
eine solche

rechts- oder linksgedrehte Clique
würde putschen,
Staatsstreich,
Panzer in allen Strassen,
und MG's würden ballern,
und Marschmusik den ganzen Tag
auf DRS 1 und DRS 2 und DRS 3.

Und stell dir vor,
Kollege,
deinen Kollegen hat"s schon erwischt
und die Frau deines Kollegen,
und du bist schon lang
nicht mehr in deiner Wohnung.
jede Nacht wo anders,
nur noch raus aus der Hölle!
Und stell dir vor,
du kämst gerade noch durch. —

Dann wärst du nur noch
Flüchtling
und sonst gar nichts
und kämest irgendwo
da oben
an mit Hunderten zusammen.

Und, Kollegen,
Eidgenossen, Miteidgenossen,
wir hätten Angst
vor den dunkelhäutigen Herren,
vor ihrem Wohlstand
ihrer Sicherheit
ihrer Verachtung.
Denn wir merkten plötzlich,
dass man uns hasst,
nur weil wir aussehen
wie Schweizer..
Und dann spätestens
stell ich mir vor,
Kollege,
Eidgenosse,
Miteidgenosse,
fänden wir,
dass doch alle Menschen gleich seien
und dass jeder mindestens
noch flüchten dürfen sollte
wohin er kann.

Stell dir nur einmal vor,
Kollege,
Eidgenosse,
Miteidgenosse,
die Welt stünde köpf,
wir unten
und die andern eben oben. Manfred Züfle
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